
 

 

 
  

 
 
 
 

 Mitgliederversammlung   
 

 Mittwoch, 20.03.2024 um 14.00 Uhr  
in KRABATs Neuem Vorwerk, Hauptstraße 21  

in Lohsa, OT  Groß Särchen  
 

 
 

Rechenschaftsbericht für die Jahr 2023 
Rozprawa krabatoweho towarstwa 2023 

 
 

Kontakt: 

KRABAT e.V. 

Hauptstraße 9 / Hłowna dróha 9 

01920 Nebelschütz / Njebjelčicy 

 

E-Mail: info@krabatregion.de 

Internet: www.krabatregion.de 

 

 

mailto:info@krabatregion.de
http://www.krabatregion.de/
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
Česćeny knjez, Česćena knjeni, 
 

der „KRABAT e.V. – Auf den Spuren des KRABAT, Verein zur regionalen Entwicklung in 
der zweisprachigen Lausitz“, besteht nun bereits seit 23 Jahren.  
Unser Gründungsdatum ist der 19. März 2001.. 
Zum heutigen Tag hat der Verein 50 Mitglieder, davon 10 Städte und Gemeinden,  
9 Vereine, 13 Unternehmen und 18 Einzelpersonen. 

 
 
Laut Satzung definiert sich der Zweck unseres Vereins über folgende Schwerpunkte: 
 
- Förderung der Verbreitung sorbischen Kulturgutes und des Identifikationsprozesses mit  
  der Figur KRABAT  
- Förderung der Völkerverständigung, insbesondere bezüglich der EU-Osterweiterung  
- Förderung der sorbischen Sprache und der Kontakte zu slawischen Völkern  
- Unterstützung eines nachhaltigen regionalen Entwicklungsprozesses, insbesondere  
  durch die Vernetzung lokaler, regionaler und überregionaler Akteure aus Kunst und  
  Kultur, Bildung und Wissenschaft sowie Wirtschaft und Verwaltung  
- überregionale Bekanntmachung regionaler Sitten und Gebräuche  
- Schaffung und Förderung des regionalen Markenzeichens "KRABAT" 
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Wichtige Termine, Gremienarbeit und Veranstaltungen 
 
 
- 9 Vorstandssitzungen sowie Sitzungen im engeren Rahmen zur Vorbereitung von 

Personalentscheidungen und zur Abstimmung bezgl. der KRABAT-Woche 
 

- Mitarbeit in den Gremien des OHTL e.V.  
           - Jahreshauptversammlung am 06.02.2023 
           - 3 Termine im Entscheidungsgremium  
           - 3 Termine in der AG Tourismus 
 
   -    Domowina e.V.  
           - 2 Beratungen der Projektträger Strukturwandel 
 
   -   Stiftung für das sorbische Volk 
          -  3 Erfolgskontrollen zur Projektumsetzung 
 
- Mitgliederversammlung KRABAT e.V. am 06.03.2023 in der Stadtbrauerei 

Wittichenau 
 

   -   Einweihung Schadowitz Plastik in Hoyerswerda am 21.03.2023 
 
   -   Zukunftswerkstatt Tourismus des SMWK, Kulturfabrik Schönbach am     
       05.04.2023 
 
   -   Fachsymposium Sorbische Sprachräume im TDDK Straßgräbchen am    
       02.06.2023 
 
- KunstLandStrich Hoyerswerda am 04.06.2023 

                     - Kinderwanderausstellung des KRABAT e.V. im Hof v. Familie   
                       Petschick   
                 
- Tag des Offenen Regierungsviertels am 11.06.2023   

 
- Premiere KRABAT Festspiele, KRABAT-Mühle Schwarzkollm am 06.07.2023 

 
- Bautzener Altstadtfestival Wasser-Kunst-Licht vom 01.09. bis 03.09.2023                     

 
- Finissage Bildhauertage KRABAT-Stein am 03.09.2023 

  
- Stellen des Wappenbaumes in Kamenz am 25.09.2023  

  
- KRABAT-Woche vom 29.09. bis 08.10.2023 mit 16 Veranstaltungsorten und  

28 Veranstaltungen (6 neue Partner im Vergleich zu 2022 gewonnen)             
           - Eröffnung mit der KRABATschadowitz ErlebnisTour 
     
  -    Auszeichnung der Stadtbibliothek Kamenz mit dem Sächsischen   
       Bibliothekspreis am 01.11.2023  
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- Kulturforum Lausitz #1 in Doberlug-Kirchhain 03.11.2023 
 
- Romantica Bautzen – KRABAT Lounge am 04.11.2023 

 
- Tourismus-Dialog OHTL e.V. in Radibor am 21.11.2023 

 
- Betreuung von Leistungsträgern der MGO in Nebelschütz am 28.11.2023 

 
- Regionalkonferenz der OHTL e.V. in Radibor am 30.11.2023 

 
- 4 Beratungen mit Vertretern des Fördervereins KRABAT-Mühle Schwarzkollm e.V. 

zur Intensivierung der Zusammenarbeit (einschl. Anfang 2024) 
 
- 2 Beratungen gab es mit Vertretern der Stadt Kamenz zur stärkeren 

Zusammenarbeit, insbesondere in Vorbereitung der 800 Jahr Feier der  
Stadt Kamenz 

 
 
Schwerpunktaufgaben 2023 
 
Am 01. März 2022 wurde das Förderprogramm „Sorbische Sprache und Kultur im 
Strukturwandel“ veröffentlicht.  
Wir haben daraufhin fristgerecht unser Projekt „KRABAT (er)leben – Stärkung von 
Wirtschaft und Tourismus in der zweisprachigen Lausitz“ zur Förderung eingereicht. 
Es war auf fünf Jahre angelegt.  
 
Im Mai 2022 konnte der Stiftungsrat nur drei Projekte genehmigen, da die 
Durchführungsbestimmungen seitens des Bundes leider noch nicht vollstänig zur 
Verfügung standen. Deshalb wurde den anderen Antragstellern angeraten, die 
eingereichten Projektideen zu überarbeiten und bis zum 31. Oktober 2022 erneut 
einzureichen. Der Vorstand des KRABAT e.V. hat am 13.07.2022 beschlossen, diesen 
Antrag überarbeitet erneut einzureichen. 
Das diesem Antrag zugrundeliegende Projekt hatten wir den Mitgliedern und 
Mitgliedskommunen bereits in der Mitgliederversammlung im April 2022 vorgestellt.  
Der damit verbundene Finanzplan für 2022 wurde dort ebenfalls beschlossen.  
Im Dezember 2022 erhielten wir die Nachricht, dass unser Antrag bewilligt wurde. Den 
entsprechenden Bewilligungsbescheid erhielten wir aber erst am 13.03.2023. 
Das Ziel des Projektes ist die Wissensvermittlung über die Sagengestalt Krabat und das 
über verschiedene Ebenen (Infotafeln, Radweg, Flyer, Märkte, Veranstaltungen und die 
Website). 
Inhaltlich geht es um die Weiterentwicklung der KRABAT-Region sowie die Stärkung des 
Tourismus und der Marke KRABAT. Dies soll bspw. erreicht werden durch eine noch 
stärkere Mitarbeit in Gremien, die Stärkung der Kontakte zu den Regionalmanagements 
der drei LEADER-Regionen, die Erweiterung und Qualifizierung des KRABAT-
Radweges, die Schnittstellenanalyse und Vernetzung bestehender Angebote oder durch 
Aktionen zur Erhöhung des Bewusstseins für regionale Lebensmittel, z.B. KRABATs  
Bio-Karpfen. 
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Die Zielsetzung des Projektes geht dabei jetzt von einer vierjährigen Laufzeit aus. 
Mit dem Erhalt des Bewilligungsbescheides für das Projekt “KRABAT (er)leben – 
Stärkung von Wirtschaft und Tourismus” AZ: 2023/686 90 01/03 stand für uns die 
Aufgabe, zielgerichtet an der Umsetzung des Projektes zu arbeiten und damit zu allererst 
die Stellenausschreibung vorzunehmen. 
 
Zum 01. Juni 2023 konnten wir einen Bewerber einstellen. So standen lediglich sieben 
Monate zur Verfügung, um im ersten Jahr an der erfolgreichen Umsetzung der Ziele zu 
arbeiten. Für ihn als Quereinsteiger war dabei eine konzentrierte Einarbeitung seitens 
einiger Mitglieder des Vorstandes notwendig.   
 
Bereits auf der Mitgliederversammlung des KRABAT e.V. am 06. März 2023 wurde der 
Finanzplan für 2023 beschlossen. Am 01.06.2023 erhielten wir die Nachricht, dass unser 
Antrag „Anschaffung von 20 Werbeschirmen in der OHTL / KRABAT-Region“ aus dem 
OHTL-Projektaufruf „Regionalbudgets im ländlichen Raum 2023“ ein positives Votum 
erhalten hat. Daraufhin haben wir den Finanzplan entsprechend ergänzt und am 
03.07.2023 im Umlaufverfahren an alle Mitglieder gesandt, wo er mehrheitlich 
beschlossen wurde.  
 
Hauptschwerpunkte der Arbeit des Projektkoordinators waren zu dieser Zeit die 
Vorbereitung der KRABAT-Woche und die Organisation der Erstellung einer neuen 
Website, beginnend mit der Ausschreibung der Leistung. Wir hatten uns im Vorstand 
entschieden, die Website des KRABAT e.V. völlig neu aufzustellen. Das hieß die 
Website ist technisch neu zu unterlegen, damit sie viel komfortabler nutzbar und vom 
Layout modern gestaltet ist. 
 
Für die KRABAT-Woche 2023 konnten sechs neue Partner einschließlich neuer 
Veranstaltungsorte gewonnen werden. Mit der Energiefabrik Knappenrode, der 
Jakubzburg Mortka und dem Campingplatz Dreiweiberner See waren es besucherstarke 
Partner mit neuen Zielgruppen.  So gab es 16 Veranstaltungsorte mit insgesamt 28 
Veranstaltungen. 
 
Veranstaltungsorte mit vierstelligen Besucherzahlen waren das Erntedankfest in der 
KRABAT-Mühle Schwarzkollm, das Kirmes- und Erntedankfest in der Krabat Milchwelt in 
Kotten sowie die Veranstaltungen in der Jakubzburg Mortka und in der Energiefabrik 
Knappenrode. Das Straßenfest um den Altmarkt von Hoyerswerda sowie der abendliche 
Lampionumzug in die Neustadt zogen Hunderte Besucher an und verbanden Alt- und 
Neustadt auf originelle Weise. So wurden viel mehr Menschen einbezogen als nur durch 
einen KRABAT-Markt in der Altstadt.  
 
So können einzelne Veranstaltungsorte eine unterschiedliche Strahlkraft entwickeln. 
Das Konzept der KRABAT-Woche lebt gerade davon, dass es besucherstarke und kleine 
„feine“ Veranstaltungen gibt. So fanden bspw. auf dem KRABAT-Hof Eutrich drei sehr 
gut besuchte Veranstaltungen statt. 
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Die neue Website wurde im Dezember 2023 freigeschaltet und wird jetzt laufend mit 
aktuellen Daten ergänzt. Sie verfügt auch über eine angepasste Version für 
Mobilfunkgeräte. 
Die Verlinkung mit allen Mitgliedern (Kommunen, Unternehmen, Vereine) erfolgte und 
die Zweisprachigkeit ist in Arbeit. 
 

     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Layout der Website soll zukünftig auch die Grundlage für unsere Druckerzeugnisse 
werden. 
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Eine weitere Aufgabe, die zu Beginn gelöst werden musste, war die Verteilung der 
Sonnenschirme, die über LEADER gefördert wurden. Schließlich sollten sie noch  
in der Saison genutzt werden können.  
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der  
Tag des Offenen Regierungsviertels am 11.06.2023  
 
bot uns die Möglichkeit an exponierter Stelle unseren 
Verein zu präsentieren.  
So hatten wir die Möglichkeit sowohl den 
Ministerpräsidenten Michael Kretschmer wie auch  
die Staatsministerin für Kultur und Tourismus  
Barbara Klepsch über unsere Arbeit zu informieren. 
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Auf Initiative von Hans-Jürgen Schröter hatte sich der KRABAT e.V. mit dem Projekt 
„Krabat Schadowitz Erlebnistour rund um Hoyerswerda“ am Wettbewerb „Sachsen 
geht weiter. Innovationswettbewerb Tourismus 2022“ beteiligt, der von der 
Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen mbH (TMGS) ausgerichtet wurde. 
 
In der ersten Phase des Wettbewerbs erhielt das Projekt eine Prämierung in Höhe von 
5.000,00 € und wurde in die zweite Phase überführt. Am 08.11.2022 zeichnete die Jury 
den KRABAT e.V. mit einer Gewinnsumme in Höhe von 10.000,00 € aus. 
 
Das Ziel war es, im Rahmen eines interkommunalen Projektes gemeinsam mit den 
Kommunen Hoyerswerda, Wittichenau und Lohsa (Groß Särchen) an die schrittweise 
Umsetzung zu gehen. 
 
So konnte die erste Schadowitz Plastik  
in Hoyerswerda am 21.03.2023 
eingeweiht werden.  
Zur Eröffnung der KRABAT-Woche  
war sie der Ausgangspunkt der 
KRABATschadowitz ErlebnisTour.  
     
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stadt Wittichenau erhielt 2023 eine LEADER Förderung für ihr Projekt „400 Jahre 
Schadowitz – Wittichenau auf dem Weg zur Schadowitz-Stadt“. Am Festwochenende 
14./15. Juni 2024 wird dann die zweite Schadowitz Plastik im Rahmen der Neugestaltung 
des Platzes neben der Krabat-Säule eingeweiht werden.   
 
KRABAT-Radweg 
 
Da Hoyerswerda Mitglied im KRABAT e.V. betrachten wir es als notwendig, dass auch 
die Stadt Hoyerswerda und ihr Ortsteil Zeißig in den KRABAT-Radweg eingebunden 
werden. Dazu gab es mehrere Gespräche mit Vertretern der Stadt Hoyerswerda, bei der 
eine mögliche Routenführung festgelegt wurde. Die Wichtigkeit der Erweiterung muss 
nun seitens der Stadt gegenüber dem Landkreis begründet werden. 
 
Eine weitere Routenerweiterung ist mit der Anbindung des KRABAT-Steines Miltitz 
geplant. Dazu gab es Gespräche mit den Gemeinden Panschwitz-Kuckau und Elstra 
sowie dem Steinleicht e.V., wobei Einigkeit über die Streckenführung erzielt werden 
konnte. Auch hier muss nun das Landratsamt in die weitere Abstimmung einbezogen 
werden. 
Mit den beiden Erweiterungen wird der KRABAT-Radweges dann über 100 km lang sein. 
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Über den vom Sächsischen Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V. ausgelobten 
Wettbewerb „simul+Mitmachfonds“ erhielten wir für unser Projekt „Mit KRABAT 
zweisprachig unterwegs“ 5.000,00 € zur Erneuerung von fünf Radweg Tafeln, die bis 
Ende 2023 abzurechnen waren. Da im Herbst 2023 unklar war, wie zügig die neue 
Streckenführung genehmigt wird, wurde unsererseits der Antrag auf Projektverlängerung 
gestellt. Diese wurde bis zum 30.06.2024 gewährt. Da die Genehmigung der neuen 
Streckenführung nun nicht mehr vor dem Beginn der Radsaison erfolgen wird, werden 
die Radweg Tafeln mit der bisherigen Karte gedruckt werden. 
 
 
In der zweiten Augusthälfte 2023 fand die  
17. Internationale Bildhauerwerkstatt am KRABAT-Stein 
statt.  
9 Künstler aus sechs Ländern nahmen daran teil.  
Viele Besucher konnten so den Entstehungsprozess  
von Kunstwerken miterleben oder bei der Finissage  
am 03. September 2023 die Ergebnisse bestaunen. 

    
     

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bautzener Altstadtfestival Wasser-Kunst-Licht 
vom 01.09. bis 03.09.2023 
 
 
 
Wir können darauf stolz sein, in einer gewachsenen 
Kulturlandschaft mit gepflegten Dörfern und 
historischen Städten zu leben, die durch das 
Alleinstellungsmerkmal der Zweisprachigkeit  
geprägt ist.  
Die Erhaltung der sorbischen Sprache als 
Alltagssprache stellt die Grundlage dar, um 
sorbische Traditionen auch für spätere 
Generationen lebendig zu halten. 
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Hinzu kommt, dass wir über viele authentische Orte verfügen und „unser“ Krabat 
insbesondere durch den Jugendroman von Otfried Preußler aber auch durch die Werke 
von Jurij Brezan weltweit bekannt ist. 
  
Damit muss es uns zukünftig noch besser gelingen, unseren eigenen Bürgern das 
Gemeinschaftsgefühl bewusster zu machen, welches in den gelebten Traditionen und 
Bräuchen deutlich wird. Und wir sollten mit einem gesunden Stolz auf unsere 
Jahrhunderte alte Oberlausitzer Heimat schauen, deren Geschichte schon frühzeitig 
durch Religionsfreiheit und selbstbewusste Stände gekennzeichnet war und die heute 
auch trotz des Strukturwandels auf gesunden wirtschaftlichen Füßen steht. 

 

Zum Abschluss möchten wir uns ganz herzlich bei allen Sponsoren und Förderern 
des KRABAT e.V. bedanken, insbesondere geht unser Dank an den Landkreis 
Bautzen sowie an die 

 
 

                                                                              
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
Ein großes Dankeschön gilt auch allen Vorstandsmitgliedern für die geleistete Arbeit  
und natürlich allen Vereinsmitgliedern, Förderern und Institutionen, welche durch  
ihren Zuspruch und ihre Unterstützung den regionalen Entwicklungsprozess in der 
KRABAT-Region mit voranbringen. 
 
 
Reiner Deutschmann 
Vorsitzender KRABAT e.V. 

 
 

Das Vorhaben wird gefördert durch die Stiftung für das sorbische 
Volk, die jährlich auf der Grundlage der beschlossenen Haushalte 
des Deutschen Bundestages, des Landtages Brandenburg und 
des Sächsischen Landtages Zuwendungen aus Steuermitteln 
erhält. 


